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Landesverband Rheinischer Ziegenzüchter e.V.

┌                                                                         ┐


53115 Bonn, den 10.09.2004


Endenicher Allee 60


Telefon
0228/703-1303

          RUNDSCHREIBEN
oder

         703-1518

                   Nr. 4 / 2004
Bankverbindungen:


Sparkasse Bonn (BLZ 380 500 00)


Konto-Nr. 310 447 79


E-mail: lrz-bonn@web.de

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Ziegenfreunde,

nachfolgend erhalten Sie unser neuestes Rundschreiben, mit dem wir Ihnen einige wichtige Informationen zur Kenntnis geben wollen.

-Dr. Brüne nicht mehr Geschäftsführer/ Zuchtleiter

Nachdem Dr. Christian Brüne bei der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen zum 30.06.2004 in den vorzeitigen Ruhestand versetzt worden ist, hat er mit Schreiben vom 17.08.2004 an den Vorstand erklärt, dass er sein Amt als Geschäftsführer und Zuchtleiter unseres Verbandes niederlege. Der Vorstand hat dies bedauernd zur Kenntnis genommen, die Entscheidung jedoch akzeptiert und Herrn Dr. Brüne vorab für seine erfolgreiche Arbeit mit und für die rheinischen Ziegen gedankt. Dieser Dank soll zu einem späteren Zeitpunkt und einem angemessenen Rahmen ausgesprochen werden.

Über die Nachfolge von Dr. Brüne wird nach diesbezüglichen Gesprächen mit der Landwirtschaftskammer entschieden, die in Kürze stattfinden.

-Landesverband erneut staatlich anerkannt

Zuchtverbände und Züchtervereinigungen müssen als solche gemäß den tierzuchtrechtlichen Vorschriften von der zuständigen Behörde anerkannt werden.

Nach vorausgegangener Überprüfung in der Geschäftsstelle und in einigen Herdbuchbetrieben hat das Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Düsseldorf unserem Landesverband für weitere zehn Jahre diese Anerkennung ausgesprochen. Diese ist mit der Auflage verbunden, die Satzung und Zuchtbuchordnung in einigen Punkten zu ändern bzw. zu ergänzen. Hierzu wird der Vorstand zur nächsten Mitgliederversammlung entsprechende Vorschläge unterbreiten.

-Regionalversammlungen im Rheinland
Die Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, der Landesverband Rheinischer Schafzucht e.V. und der Landesverband Rheinischer Ziegenzüchter e.V. veranstalten auch in diesem Herbst wieder einige Regionalversammlungen. Die Veranstaltungen beginnen in den einzelnen Tagungsorten jeweils um 19.00 Uhr.

Im Jahre 2005 beginnen die ersten Änderungen der GAP-Reform, welches beispielsweise für Schafzüchter die Umwandlung der Mutterschafprämie in eine Betriebsprämie bedeutet. Des weiteren können unter Umständen ab dem nächsten Jahr Schaf- und Ziegenzüchter, die bisher keine Mutterschafprämie erhalten haben, eine sogenannte Grünlandprämie beantragen.

Ab dem Sommer 2005 wird auch die Viehverkehrsverordnung geändert. Schafe und Ziegen müssen anders gekennzeichnet werden und es wird ein bundesweites Zentralregister eingeführt.

Wegen der Wichtigkeit dieser Themen werden alle Schaf- und Ziegenhalter zu den folgend genannten Veranstaltungsorten ganz herzlich eingeladen. 

Die üblichen praktischen Übungen, die in früheren Jahren im Rahmen der Regionalversammlungen stattgefunden haben, entfallen in diesem Jahr wegen der Wichtigkeit der Vortragsthemen.

Tagungsorte und Termine:
13.10.  Restaurant „Sieg-Rheinischer Hof“, Hennef

14.10.  Cafe Kronenberg, Marienheide

19.10.  Hotel Breuer, Blankenheim-Ripsdorf

21.10.  Gasthof Schänzer, Vorde-Spellen Ork

26.10.  Landwirtschaftszentrum Haus Riswick, Kleve

27.10.  Gasthof Schwanenhof, Erkelenz-Belllinghofen

-Stammtisch

Unser regelmäßiger Stammtisch  findet - wie bekannt – am jeweils dritten Freitag des Monats um 20h in der Gaststätte „Zur Waage“, Bahnhofstr.50, 53902 Bad Münstereifel-Arloff (02253-95250) statt. Die nächsten Termine sind: 17. September und 15. Oktober.

Wir wollen hierbei in gemütlicher Runde Informationen und Erfahrungen rund um die Ziege austauschen, aber auch andere Themen kommen nicht zu kurz. Alle Interessierten, Mitglieder aber auch (Noch-)Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

-Brigitte Kürsten erfolgreich in Butzbach

Bei der am 07.08.2004 in Butzbach stattgefundenen Auktion der kooperierenden Verbände war unsere Züchterin der Weißen Deutschen Edelziege, Brigitte Kürsten aus Bad Münstereifel, besonders erfolgreich. Gegen eine starke Konkurrenz errang sie mit ihren beiden Böcken den I a und Reservesiegerpreis sowie einen I b Preis. Bei den Mutterlämmern konnte sie mit ihrem Lamm den I b Preis erringen. Wir gratulieren nochmals ganz herzlich.

Homöopathielehrgänge

Die Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen bietet im Landwirtschaftszentrum Haus Riswick wieder Homöopathielehrgänge an. Die Kosten je Lehrgangstag inklusive Mittagessen, Kaffee und Kuchen betragen 45 €. Für Abendessen, Übernachtung und Frühstück werden je Teilnehmer Mehrkosten in Höhe von 33,50 € erhoben. Interessenten werden gebeten, sich bis spätestens 25. Oktober 2004 unter der Tel.-Nr.: 02821/996133 oder 996131 anzumelden. Oder Sie mailen die Anmeldung unter der Adresse elisabeth.bone@lwk.nrw.de. Es stehen ca. 20 Seminarplätze zur Verfügung. Die Reservierungen erfolgen in zeitlicher Reihenfolge. Mitglieder in unserem Landesverband erhalten bei Teilnahme wieder eine Förderung von 20 €. Die Seminare sind in der Anlage beigefügt.

 -Ziegenschau in Rommerskirchen-Sinsteden am 26.09.2004

Seit über zehn Jahren besteht eine Kooperation von nunmehr sieben Landesziegenzuchtverbänden, die nach einheitlichen Regeln arbeiten und jährlich in Butzbach eine gemeinsame Auktion durchführen.

Erstmalig finde in diesem Jahr im Rahmen dieser Kooperation eine Zuchttier-Vergleichsschau statt. Hierzu lädt der Landesverband Rheinischer Ziegenzüchter e.V.  nach Rommerskirchen-Sinsteden ein.

Zu dieser Schau sind sechzig Zuchtziegen und -böcke der Rassen WDE, BDE, Buren und Toggenburger angemeldet, die sich dem Urteil der Prämiierungskommission stellen wollen. Die Tiere kommen aus sechzehn Herdbuchzuchten und vier Bundesländern, nämlich Schleswig-Holstein, Rheinland-Pfalz, Hessen und Nordrhein-Westfalen. Alle Tiere stammen aus CAE-unverdächtigen Beständen. Als Preisrichterin konnte Frau Dr. Regina Walther vom Landesverband der Schaf- und Ziegenzüchter und -halter Sachsen e. V. gewonnen werden.

Der rheinische Ziegenzuchtverband lädt im Namen der kooperierenden Zuchtverbände alle Ziegenfreunde herzlich zu einem  Besuch ein.

Die Ziegenschau findet statt am Sonntag, dem 26.September 2004, 12h-17h, im Kulturzentrum/ Landwirtschaftsmuseum des Kreises Neuss in Rommerskirchen-Sinsteden an der B59, Grevenbroicher Str. (zwischen Köln und Grevenbroich).

Abgerundet wird die Schau durch Produkte und Informationen rund um Ziegen und Landwirtschaft. Das Landwirtschaftsmuseum zeigt u.a. in einer 3000 qm großen Halle  historische Landmaschinen und Traktoren, daneben 100 Skulpturen des Bildhauers Ulrich Rückriem sowie das Archiv des rheinischen Kaltblutpferdes. In unmittelbarer Nachbarschaft liegt der wissenschaftliche Geflügelhof des Bundes Deutscher Rassegeflügelzüchter, der ebenfalls seine Türen den Besuchern öffnen wird.

Das Landwirtschaftsmuseum Sinsteden erreichen Sie über die A61/A46 Richtung Düsseldorf Abzweig Jüchen /Grevenbroich, dann A 540 bis Ende , dann rechts Richtung Rommerskirchen. Nach wenigen 100 Metern durchfahren Sie Sinsteden, das Museum liegt auf der linken Straßenseite.

Oder Sie fahren über die A 57/A 46 Richtung Heinsberg, ab Jüchen wie vor beschrieben.

-Helfer und Unterstützung für Sinsteden gesucht

Für die Ziegenschau in Sinsteden suchen wir noch Helfer, die uns beim Auf- und Abbau sowie bei der Organisation unterstützen wollen. Wer hierfür einen Teil seiner Zeit am Wochenende 12./26. September einbringen möchte sollte sich bei der Geschäftsstelle oder auch beim Vorstand direkt melden.

Darüber hinaus bitten wir die Mitglieder, die über Steckhürden verfügen, uns diese für die Schau zur Unterbringung der Ziegen zur Verfügung zu stellen. Melden Sie sich bitte bei der Geschäftsstelle.

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorsitzende

Peter Linke

Anlage
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